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Alexander Wächter allen rhyth-
mischkräftig einheizten.Damithat-
ten sie den Stimmungsbogen für die
„Bayern Stürmer“ schon so gut ge-
spannt, dass die keine Probleme da-
mit hatten, ihrem Namen alle Ehre
zu machen.
Bevor aber der instrumentale

oder stimmliche Unterhaltung zu
vernehmen war, galt es erst einmal

traditionell das Fassbier anzuste-
chen.
Und Alexander Wächter sowie

Heiko Fette hatten keine Probleme,
dies mit drei zünftigen Schlägen zu
schaffen, so dass der Gerstensaft
fließen konnte.
Bayrischer Schmankerln runde-

ten für die Gäste das Angebot an
Gaumenfreuden ab. pb

Martinsumzug für
die ganze Familie
Osterode. Der vtm und das Stadt-
marketing organisieren dieses Jahr
erstmals einen Martinsumzug für
die ganze Familie. St. Martin startet
hoch zu Ross im Rahmen des Lich-
terfestes am 11. November um
16.30 Uhr auf dem Martin-Luther-
Platz zu einem Laternenumzug
durch die Altstadt. Im Anschluss
gibt es für alle Kinder eine Martins-
wecke und ein heißesGetränke gra-
tis dazu.DieTeilnahme ist ohneAn-
meldung möglich.

In Dorste kräftig gefeiert
Fünftes Oktoberfest des Feuerwehrmusikzuges Dorste war ein Erfolg.

Dorste. Auch das fünfteOktoberfest
des Musikzuges der Freiwilligen
Feuerwehr Dorste sollte wieder da-
für sorgen, dass der Saal desDorfge-
meinschaftshauses mit über 400
Gästen aus Nah und Fern in bester
Laune gefüllt war.
Die ersten beiden Stunden dieses

Abends gehörten den Dorster Voll-
blutmusikern,dieunterLeitungvon

Das Saal war mit Feiernden gut gefüllt. FOTO: FFW DORSTE
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Am 6. November beginnt bei der
VHS in Osterode ein neuer Qualifi-
zierungskurs für Kindertagespfle-
gepersonen. Im Rahmen des Lehr-
gangs erarbeiten sich die Teilneh-
menden die erforderlichen fachli-
chen Kenntnisse zur Kindertages-
pflege und bauen ihre persönli-
chen Fähigkeiten aus. Für weitere
Infos kann man sich direkt an Iris
Meister, Kinderservicebüro des
Landkreises, Tel.: 05522/960-4229,
wenden oder E-Mail: meis-
ter@landkreisgoettingen.de.

Am heutigenMontag findet wieder
das beliebte Fröhliche Liedersingen
mit der Kreismusikschule im Stadt-
teiltreff „Westlich Röddenberg“,
Stettiner Str. 52 in Osterode statt.
Wolfgang Kahl von der Kreismu-
sikschule kommt von 15 Uhr bis
17 Uhr zum Seniorennachmittag,
ummit den Gästen zu singen. Da-
zu gibt es wie immer ein gemütli-
ches Beisammensein und Kaffee-
trinken. Alle Interessierten sind da-
zu eingeladen. Nähere Infos bei
Marion Janeczek vom Paritäti-
schen (05522/9077-0) und bei Sas-
kia Schmidt von der Kreiswohn-
bau (05522/9018-0).

Der Bürger-Club Osterode trifft sich
am 4. November im Restaurant
Zum Röddenberg zumGänse-
Lunch um 11,30 Uhr. Anmeldung
zur Platzreservierung nimmt Udo
Bruns Telefon-Nr.: 05522/310604
entgegen.

Der Skatclub Dreilinden Osterode
trifft sich amDienstag, dem
30. Oktober, um 19.20 Uhr im
Neuen Schützenhaus in Osterode
zu seinem wöchentlichen Skat-
abend. Gäste sind willkommen.

Der Heimat- und Geschichtsvereins
Dorste bietet eine Halbtagesfahrt
auch für Nichtmitglieder an. Die
Busfahrt findet statt amMittwoch,
31. Oktober. Start ist um 12 Uhr an
der Kirche in Dorste. Ziel wird
sein dasWeltkulturerbe Rammels-
berg in Goslar. Geplant ist eine
Führung durch den Rammelsberg,
festes Schuhwerk wird empfohlen.
Es besteht die Möglichkeit zum
Museumsbesuch. Anschließend ist
Rückfahrt über Hahnenklee mit
der Möglichkeit zur Kaffeepause
imHotel Walpurgishof und dem
Besuch der Stabkirche. Ankunft in
Dorste ist gegen 18 Uhr. Wer mit-
fahren möchte, melde sich bei
Hartwig Launhardt (Tel. 427) oder
Andreas Nackunstz (7920).
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Öffnungszeiten

Tourist-Info, 9-17 Uhr
Bürgerbüro, 8-16.30 Uhr
Aloha, 8-20 Uhr
Museum im Ritterhaus, ge-
schlossen
Stadthalle, 9-12/15-18 Uhr
Stadtbibliothek, 14-17 Uhr
Nationalpark-Infostelle im DGH-
Riefensbeek, 9-18 Uhr
Vogelstation am Schneiderteich,
10-18 Uhr Am Schilde, 11-17 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Nachwuchsförderung im Fokus
Der Verein Rock und Kultur feierte seinen 25. Geburtstag im Freiheiter Hof.
Von Ralf Gießler

Freiheit. Kaum ein Verein hat sich
umdie regionaleMusik-undKultur-
szene so bemüht und verdient ge-
macht wie Rock und Kultur am
Harz - unddasmitnachhaltigemEr-
folg.

Seit derGründung sindnunmehr
fünfundzwanzig Jahre ins Land ge-
gangen.Grund genug, im Freiheiter
Hof das Jubiläum mit Freunden,
Weggefährten und Unterstützern
gebührend zu feiern. Der Erste Vor-
sitzende Jan-René Prekale freute
sich über dieGäste undwertete dies
in seinerBegrüßungalsZeichender
Wertschätzung.
In dem vergangenen Vierteljahr-

hundert gab es zwar neben vielen
Höhen auch Tiefen, mit der Ge-
samtbilanz sei er aber mehr als zu-
frieden: „Seit zwei Jahren versu-
chen wir wieder zurück zu unseren
Wurzeln zu gehen.“Undmeinte da-
mit dieVeranstaltungs- undmusika-
lische Nachwuchsförderung: „Mu-
sik ist etwasWunderbares, denn sie
bringt Menschen zusammen.“ Da
er selbst zum Gründungszeitpunkt
noch Kind war, überließ er Grün-
dungsmitglied Armin Günther, von
den Vereinsanfängen zu erzählen.
Alles begann am 19. Mai 1993 mit
„Rock gegen Rechts“.

Zeichen gegen Gewalt gesetzt
Die fremdenfeindlich motivierten
Brandanschläge in Rostock und
Mölln waren der Auslöser, auch in
Osterode ein deutliches Zeichen
gegen die Gewalt zu setzen. 1.300
Besucher strömten damals in die
Stadthalle. Angespornt durch die-
sen Erfolg und unterstützt von der
Politik wuchs der Wunsch, weitere
Veranstaltungen anzubieten und
die hiesige Rockszene zu fördern.
Konzerte, Bandförderung, Work-
shops, Open Airs, CD-Produktio-
nen und Kulturveranstaltungen

folgten bis heute. Konstantin We-
cker, Metalqueen Doro Pesch, Ne-
na oder auchNinaHagen, dieGod-
mother of Punk, sowieGuanoApes
gaben sich in Osterode ein Stell-
dichein. Letztere traten damals für
400Mark auf, bevor sie danach ihre

Weltkarriere starteten. Sogar
Rammstein hatte Interesse, in der
Sösestadt aufzutreten, was sich lei-
der wegen Terminschwierigkeiten
nicht realisieren ließ.

Mit Bürgermeister Klaus Becker
begann die lange Reihe der Gratu-
lanten. Er sei froh über die Existenz
des Vereins und unterstrich, dass
die Stadtjugendpflege den Verein
immer unterstützt habe. Vertreter
der Sparkasse Osterode sowie der
Volksbank imHarzwünschten sich
viele weitere Veranstaltungen. Bei-
de Institutionen gehören von Be-
ginn an zu den Partnern.Geschäfts-
führer Olaf Martin vom Land-
schaftsverband Südniedersachsen

hob die Bedeutung von Rock und
Kultur hervor und versicherte, auch
weiterhin unterstützend helfen zu
wollen. Landrat Bernhard Reuter
betonte, dass geradedieRockmusik
immer auch politisch gewesen sei.
Sie würde für Werte wie Vielfalt,
Weltoffenheit und Toleranz stehen
und sich gegen Nationalismus und
Engstirnigkeit stellen: „Der Verein
Rock und Kultur am Harz hat die
Unterstützung des Landkreises
Göttingen.“
Den Abend bereichert haben die

jungeBandLetzter Instinkt, vonder
man sicher noch oft etwas hören
wird, und das musikalische Urge-
stein Frank Bode.

Die Band Letzter Instinkt sowie Frank Bode sorgten für den musikalischen Rahmen FOTO: RALF GIEßLER / HK

„Der Verein Rock
und Kultur am Harz
hat die Unterstüt-
zung des Landkrei-
ses Göttingen.“
Bernhard Reuter, Landrat des Land-
kreises Göttingen

Frauen-Wohnprojekt
Einrichtung in Scheerenberger Straße öffnet.

Osterode. Heute wird das Frauen-
Wohnprojekt Pusteblume in Oste-
rode in der Scheerenberger Straße
21 eröffnet. Es soll die Wohnraum-
versorgung für Frauen verbessern,
denen wegen besonders schwerer
Lebenslagen oder infolge persönli-
cher Umstände die Beschaffung
vonWohnraum erschwert ist.
Ab sofort steht mit dem Projekt

Pusteblume auch im Landkreis
Göttingen in einem eigens zu die-
sem Zweck frisch renoviertem
Haus Wohnraum für Frauen zur
Verfügung. Das Haus verfügt neben
einzelnen Zimmern, die als Rück-
zugsorte dienen, über Gemein-
schaftsbereiche, einen Spielraum,
eine Essecke, eine Gemeinschafts-

küche,Wohnräume und einenGar-
ten. „Ziel des Projektes ist es, einen
Neustart aus Wohnraum mit neut-
raler Adresse, einem geschützten
Umfeld undmit begleitenderUnter-
stützung zu ermöglichen“, erläu-
tern die Verantwortlichen.
Voraussetzung für einen Bezug

der Einrichtung ist eine besondere
Lebenssituation, einedrohendesee-
lische Beeinträchtigung und die Be-
reitschaft, Unterstützung anzuneh-
men, um die persönliche Situation
zu verbessern.

Träger des Hauses ist die Neue
Wege Neue Chancen gGmbH. Sie
unterhält neben der Einrichtungen
inOsterode auchWohnprojekte für
Frauen in Uslar.

Feier zum
65-Jährigen
Der Tanzclub Blau-
Gold-Casino lädt ein.
Osterode. Der Tanzclub Blau-Gold-
Casino e. V. plant, sein 65-jähriges
Bestehen mit vielen Gästen in gro-
ßem Rahmen in der Stadthalle Os-
terode zu feiern.
ZudiesemAnlass konnte derVer-

ein wiederum die James Steiner
Band verpflichten, bekannt auch
als NDR1-Showband. Aber nicht
nur dieMusik soll an diesemAbend
unterhalten und die Tanzfreunde
zum zwanglosen Tanzen auf die
Tanzfläche einladen. Durch seine
hochklassigen Tanzdarbietungen
wird der Tanzsportclub Grün-Weiß
Braunschweig e. V., trainiert vom
ehemaligen Weltmeister Sebastian
von Henninges, das Abendpro-
gramm bereichern. Natürlich wer-
den es sich auch die Vereinsmitglie-
der nicht nehmen lassen, den Gäs-
ten einen Einblick in ihr erworbe-
nes tänzerisches Können zu gewäh-
ren. Die Veranstaltung findet am 1.
Dezember ab 20 Uhr in der Stadt-
halle Osterode statt. Infos und Kar-
tenreservierungen sind schon jetzt
unter den Telefonnummern
05522/506115 oder 05522/4323
oder im Netz unter info@tanzclub-
osterode.de möglich.

Zur Frauenbewegung
Filmabend würdigt 100 Jahre Frauenwahlrecht.

Osterode. Im November 1918 er-
hielten Frauen in Deutschland das
aktive und passive Wahlrecht. Dies
war der Verdienst der Frauenbewe-
gung, die seitMitte des 19. Jahrhun-
derts auch über die nationalen
Grenzenhinaus immer stärkerwur-
de.
Die Frauen kämpften für An-

erkennungundLohngleichheit und
verteidigten ihre Würde und ihr
Recht auf Selbstbestimmung.
Aus diesem Anlass findet am

Donnerstag, 15. November, in der

Stadtbibliothek Osterode am Harz
Scheffelstraße 14 um 19 Uhr ein
Filmabend zum 100-jährigen Frau-
enwahlrecht statt. Gezeigt wird ein
Film aus dem Jahr 2015, der in
Großbritannien spielt und die An-
fänge der Frauenbewegung schil-
dert.
Der Eintritt ist frei, um Anmel-

dungwird gebetenbeiAstridSeelen
unter Telefon 05522/318311 (mon-
tags bis donnerstags vormittags), E-
Mail: gleichstellungsbeauftrag-
te@osterode.de
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